
Fon: +49 351 426960  / Fax: +49 351 4269613 

E-Mail: dggg@asb--sachsen.de 

Tagungsorganisation 

c/o Arbeiter-Samariter-Bund LV Sachsen e. V. 

Am Brauhaus 8 

D-01099 Dresden 

Deu tsche  Gese l l s cha f t  f ü r  Geron to log ie   

und  Ger i a t r i e  e .  V .  —  Sek t i on  IV  

Soz ia l e  Geron to log ie  und A l t enarbe i t  

Neue  B i ldung  

b raucht  das  

A l te r   
 

Wenn  Fachk rä f te ,  

Be legscha f ten  und  

Adressa ten  ä l t e r  

werden   

01. / 02. Oktober 2009 

Dresden 
Tagung der Sektion IV der DGGG 

Tagungsgebühr—Anmeldung bis 15.08. / 15.09. 
 
 
Mitglieder der DGGG   100,- € / 130,- €  
 

Nichtmitglieder   130,- € / 160,- € 
 

Studierende   45,- € / 45,- € 
 

Gesellschaftsabend   30,- € / 35,- € 
 

Ausstellungsführung       7,- € / 7,- € 
    

Tagungsort: 

Deutsche Hygiene-Museum Dresden (DHM) 

Lingnerplatz 1 

D-01069 Dresden 

Fon:  +49 351 4846400 / http://www.dhmd.de  

 

Zimmerkontingente stehen in folgenden 
Hotels zur Verfügung:  

Buchungsstichwort: DGGG-Fachtagung 2009 

Dorint Hotel Dresden 

Fon: +49 351 49150 

http://hotel-dresden.dorint.com/ 

 

Ibis-Hotels Dresden 

Fon: +49 351 48562000 

http://www.ibis-dresden.de 
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Zahlung der Tagungsgebühr 

Bei Anmeldung bitten wir um Überweisung des jeweiligen 
Betrages auf folgendes Konto: 

Arbeiter-Samariter-Bund LV Sachsen e. V. 

Bank für Sozialwirtschaft Dresden 

Konto / IBAN: 3574001 / DE34850205000003574001 

BLZ / BIC: 850 205 00 / BFSWDE33DRE 

Kennwort: DGGG-Fachtagung Dresden 2009  

B
itte  

freim
ach

en 



Das Thema Bildung im und für den Lebenslauf 
hat herausragende Aktualität. Mit der Tagung 
wollen wir es zuspitzen und weitertreiben. Dabei 
geht es uns um Fokussierungen, die gerade in 
den Fachgruppen und beruflichen Hintergründen 
der Mitglieder der Sektion IV immer stärker dis-
kutiert werden. Im Blick sind dabei sowohl die 
neuen Qualifizierungsherausforderungen in Al-
tenhilfe und -pflege wie auch Bildungsbedürfnis-
se neuer Zielgruppen. Es geht um die Qualifizie-
rung älterer Berufstätiger sowie um neue Bil-
dungssettings und -formen. Nicht zuletzt soll 
auch der Frage nachgegangen werden, ob und 
wie die Auseinandersetzung mit dem Thema 
„Alter“ in unterschiedlichen Bildungsprozessen 
gelingt und wie sich der Umgang mit dem eige-
nen Altern gestaltet bei denen, die sich beruflich 
ständig damit beschäftigen: den Professionellen 
in gerontologischen Arbeitsfeldern. 

Donnerstag, 01.10.2009 

08.30 Uhr Stehkaffee zum Ankommen  
  und Registrierung 
 
09.30 Uhr  Eröffnung  der Tagung 
  Prof. Dr. Cornelia Kricheldorff 
  Vors. der Sektion IV (Freiburg) 
 

  Neue Bildung braucht das Alter 
  Prof. Dr. Elisabeth Bubolz-Lutz 
  (Düsseldorf)  
   
  Qualifizierung und Diversity 
  Arbeit mit neuen Zielgruppen 
  und in neuen Formen 
  Ingrid Hastedt (Stuttgart) 

11.00 Uhr Kaffeepause 

Donnerstag, 01.10.2009 

11.30 Uhr Parallele thematische Foren 
  Qualifikationsprofile in der Alten-
  hilfe – Bestand und Entwicklung 
 

  Lebenslanges Lernen und  
  Bildungsbenachteiligung 
  

  Thema Alter in Bildungsprozessen 
13.00 Uhr Mittagspause 

14.00 Uhr Führung durch die Ausstellung 
„Arbeit. Sinn und Sorge“ im DHM 

  alternativ: themat. Filmprogramm 
 

15.30 Uhr Parallele thematische Foren 

 Älter werden in gerontologischen   
Arbeitsfeldern  

 Älter werdende Belegschaften  
 

 Offenes Forum 
 

17.00 Uhr  Mitgliederversammlung  
  der Sektion IV der DGGG 
 

19.30 Uhr  Gesellschaftsabend  
  im Carola-Schlösschen 
 
Freitag, 02.10.2009 
 

09.00 Uhr Treffen der Arbeitskreise der  
  Sektion IV der DGGG 
 
09.30 Uhr Zukunft Bildung und Qualifizierung   

— fokussierte Workshops 

12.30 Uhr Mittagspause 

13.30 Uhr Posterrundgang – Gallery Walk  

14.30 Uhr Abschlussplenum 

All inclusive? Von der Ausgrenzung  
im Lebenslangen Lernen 
Prof. Dr. Ulrich Otto (St. Gallen) 
 

What works?  
Wirksamkeit von Bildungsangeboten 

  Prof. Dr. Roland Schmidt (Erfurt) 
 

16.00 Uhr Abschluss der Fachtagung 
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Verans ta l te r  

Deuts che  Ge se l l s cha f t  fü r  

Ge ronto l og ie  und  Ge r i a t r i e  e .  V .  

Sek t i on  IV  — www.dggg-on l i ne .de  
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